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Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 4206/J vom 18. Oktober 2019 der 

Abgeordneten Josef Schellhorn, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes 

mitzuteilen: 

 

Zu 1. und 2.: 

Der jährliche Umsatz des gesamten Zahlungsverkehrs, der 2018 über die BAWAG P.S.K. 

abgewickelt worden ist, hat ca. € 217 Mrd. betragen.  

Der Umsatz des Zahlungsverkehrs nach Ressort, der 2018 über die BAWAG P.S.K. 

abgewickelt worden ist, kann der Beilage 1 entnommen werden. 

Zu 3.: 

Im Bundesministerium für Finanzen wird keine Gliederung nach Titeln beziehungsweise 

Bezeichnungen vorgenommen. 
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Zu 4. und 5.: 

Die Einzahlungen des gesamten Zahlungsverkehrs, welche 2018 über die BAWAG P.S.K. 

abgewickelt worden sind, haben ca. € 103 Mrd. betragen.  

Die Einzahlungen des Zahlungsverkehrs nach Ressort, die 2018 über die BAWAG P.S.K. 

abgewickelt worden sind, können der Beilage 1 entnommen werden. 

Zu 6. und 7.: 

Die Auszahlungen des gesamten Zahlungsverkehrs, welche 2018 über die BAWAG P.S.K. 

abgewickelt worden sind, haben c. € 114 Mrd. betragen.  

Die Auszahlungen des Zahlungsverkehrs nach Ressort, die 2018 über die BAWAG P.S.K. 

abgewickelt worden sind, können der Beilage 1 entnommen werden. 

Zu 8.: 

Im Zeitraum 2011-2018 waren folgende Habenzinsen mit der BAWAG P.S.K. vereinbart: 

2011: 0,77% 

2012: 0,12% 

2013: 0,03% 

2014: 0,06% 

2015: 0,01% 

2016: 0,00% 

2017: 0,00% 

2018 0,00% 

 

Sollzinsen hat es im selben Zeitraum keine gegeben. 

Zu 9.: 

Für die Zahlungsverkehrskonten (1 Hauptkonto, ca. 1.000 Sub- und 1.800 Nebenkonten) bei 

der BAWAG P.S.K. sind im Zeitraum 2011 bis 2018 Entgelte geleistet worden, die in den 

letzten Jahren laufend geringer geworden sind.  
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Zu 10.: 

Der Umsatz der Zahlungen, welche über die OeNB im Jahre 2018 abgewickelt wurden, hat (in 

Milliarden Euro) betragen: 

2018: Auszahlungen ca. 153 

 Einzahlungen ca. 152 

Zu 11.: 

Im Zeitraum 2011-2018 waren folgende Habenzinsen mit der OeNB vereinbart: 

2011: 0,00% 

2012: 0,00% 

2013: 0,00% 

2014: 0,00% 

2015: -0,08% 

2016: -0,18% 

2017: -0,19% 

2018: -0,19% 

 

Sollzinsen hat es im selben Zeitraum keine gegeben. 

Zu 12.: 

Gemäß § 111 BHG 2013 hat der Zahlungsverkehr nach Tunlichkeit im Wege der 

Österreichischen Postsparkasse zu erfolgen. In Hinblick auf die gesetzliche Regelung war kein 

Ausschreibungsprozess abzuwickeln. 

Zu 13.: 

Aktuell gibt es seitens des Bundesministeriums für Finanzen keine Bedenken betreffend die 

Eigentumsverhältnisse. 

Zu 14.: 

In § 111 BHG 2013 ist geregelt, dass der bargeldlose Zahlungsverkehr nach Tunlichkeit im 

Wege der Österreichischen Postsparkasse zu besorgen ist. Aus Sicht des Bundesministeriums 

für Finanzen ist es auch nach Änderung der Eigentumsverhältnisse sinnvoll, den 
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Zahlungsverkehr des Bundes mit der BAWAG P.S.K. als Rechtsnachfolgerin der 

Österreichischen Postsparkasse abzuwickeln. 

Beilage 

 

Der Bundesminister: 

Dipl.-Kfm. Eduard Müller, MBA 

Elektronisch gefertigt 
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